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Gemeinsam Zukunft 
gestalten: Aktive, 
Seniorinnen und Senioren
Friedrich Leicht,
Landesseniorenvorsitzender

Der Beruf, unser Beruf „die Polizei“, er-
fordert Leidenschaft, hat unser neuer 

Landesvorsitzender Florian Leitner festge-
stellt – und ist eine „Berufung“. Die Gewerk-
schaftsarbeit erfordert ebenfalls Leiden-
schaft, überwiegend im Ehrenamt, die auch 
manchmal „Leiden schafft“, doch: Ein Ge-
werkschafter „schafft Gewerke“, ist ein Ma-
cher und Kümmerer.

Das Miteinander ist der oberste Grund-
satz, ein Nebeneinander in der Polizei und 
in der Gewerkschaft kann auf Dauer nicht 
gut gehen. Man muss sich eben auf den an-
deren, die andere, einfach verlassen kön-
nen. „Sicherheit nach innen“ erzeugt auch 
„Sicherheit nach außen“! Deshalb ist auch 
der Zusammenhalt in der Polizei und in der 
Gewerkschaft besonders wichtig.

Der Zusammenhalt zwischen:

Jung und Alt

Bei Beamten und Tarifbeschäftigten, bei 
der JUNGEN GRUPPE, der Frauengruppe 
und der Seniorengruppe. Wir sind „eine Fa-
milie“. Und das sollen und wollen wir auch 
bleiben, im aktiven Dienst, im Ruhestand 
und in der Rente.

Polizei und Politik

Wichtig ist auch hier die Zusammenarbeit. 
Die Herausforderungen werden ständig 
mehr und größer: je mehr Gesetze und Ver-
ordnungen, umso mehr Aufgaben und An-
forderungen bei der Umsetzung – für die 

Polizei. Es gilt der Grundsatz: „Es ist völ-
lig egal, wer vor dir steht, wenn du weißt, 
wer hinter dir steht.“ Denn die politische 
und dienstliche Rückendeckung sind eine 
unerlässliche Grundlage für den täglichen 
Dienst, für die täglichen Entscheidungen bei 
der Polizei.

Polizei und Gesellschaft

Die Gesellschaft befindet sich im ständigen 
Wandel – auf allen Ebenen und in allen Be-
reichen. „Alles fließt …“ Die Aufgabenbe-
reiche für die Polizei mehren sich dadurch 
ständig und die Polizei muss sich den Ver-
änderungen anpassen. Der Schutz und die 
Sicherheit der Bürger sind dabei das obers-
te Gebot! Jedoch: Gewalt gegen Polizei und 
Rettungskräfte – das geht gar nicht! Dieser 
Entwicklung in der Gesellschaft muss deut-
lich entgegengetreten werden. Dazu benö-
tigt die Polizei auch und besonders die Hil-
fe der Gesellschaft. Toleranz und Demokra-
tie haben hier ihre Grenzen.

GdP und Polizei

Die GdP ist ein Wegbegleiter in der Polizei. 
Auftauchende Probleme benötigen Lösun-
gen. Sowohl in der Polizei als auch in den 
sich ändernden Aufgabenfeldern. Inter-
net und „KI“ sind hierbei die „neuesten Er-
rungenschaften“, denen wir uns alle stel-
len müssen – oder auch dürfen: „Fluch 
oder Segen – Gefahr oder Hilfe?“ Die Be-
trachtungsweisen sind hierzu sehr vielfäl-
tig. Die GdP nimmt ihre Aufgabe dazu sehr 

ernst – und diese Aufgaben wachsen im-
mens und sehr schnell. Die GdP unterbrei-
tet immer wieder Lösungen hierzu, in allen 
Bereichen. Die Umsetzung gelingt aber nur 
gemeinsam.

Deshalb: Gemeinsam Zukunft gestalten!

„Der Alte Fritz“  I
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Ehrungen beim  
24. Landesdelegiertentag  
der GdP Bayern

Auch wenn der 24. Landesdelegiertentag 
schon wieder eine Weile zurückliegt, 

sind wir mit unserer Berichterstattung noch 
nicht am Ende. Aufgrund der Neuwahlen 
beim Landesdelegiertentag gab es eine Fülle 
ausgeschiedener Funktionsträger und Funk-
tionsträger, die in einem angemessenen Am-
biente für langjährige Mitgliedschaft geehrt 
wurden. Diese sollen natürlich auch in der DP 
noch entsprechend ihre Würdigung finden. 

So haben wir allen voran unsere zwei 
ausgeschiedenen Landesvorsitzenden Peter 
Schall (2015–2020) und Peter Pytlik (2020–
2023), die vom neuen Landesvorsitzenden 
Florian Leitner zu Ehrenvorsitzenden er-
nannt und von den Teilnehmern des LDT für 
ihre Leistungen für die GdP Bayern mit Stan-
ding Ovations bedacht wurden. Für beson-
ders langjährige Tätigkeit (über 40 Jahre!!!) 
in ehrenamtlichen GdP-Gremien wurden die 
Kollegen Wolfgang Ligotzky und Hans Kor-
mann geehrt. Kollege Ligotzky aus Rosen-
heim schied nun nach über 30 Jahren im Ge-
schäftsführenden Landesbezirksvorstand 
GLBV altersbedingt aus. Ebenfalls ausge-
schieden aus Landesgremien und für lang-
jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Angeli-
ka Rinderer als Beisitzerin Tarif im GLBV, Ger-
hard Knorr als stellvertretender Schriftführer 
im GLBV sowie Ernst Kuisle als Vorsitzender 
des Landesbezirkskontrollausschusses. 

Für langjährige Mitgliedschaft wurden 
die folgenden – teils noch aktiven – Funkti-
onsträger von Florian Leitner und Peter Pyt-
lik geehrt. Im Bild hinten von links: Chris-

tian Bleyer (Vors. BG Oberpfalz), Friedrich 
Leicht (Landesseniorenvorsitzender), Ha-
rald Schneider (GdP-Ehrenvorsitzender), 
Heinz Kiefer (ehemaliger stellvertreten-
der Landesvorsitzender), Florian Leitner, 
Christiane Feichtmeier (Landesfrauen-
vorsitzende), Holger Bornkessel (Vors. BG 
Oberfranken), Peter Pytlik, Andrea Korsch 
(Mitarbeiterin der GdP Service GmbH); 
im Bild vorne von links: Johannes Distler 
(stellv. Landesvorsitzender), Josef Fuksa 
(JG-Vorsitzender), Markus Schirmer (Mit-
glied im GLBV), Michael Ertl (GdP-Schrift-
führer), Reinhard Brunner (stellv. Landes-
vorsitzender), Melanie Brokatzky (GdP-Jus-
tiziarin), Jürgen Rittel (Signal Iduna). 

Last, but not least wurde unser Alexan-
der Baschek, GdP-Organisationsleiter und 
Geschäftsführer der GdP Service GmbH, von 
Florian Leitner und Peter Pytlik für stolze 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt und vom Publi-
kum entsprechend gefeiert. 	  
Markus Wimmer

GdP Niederbayern im Dialog
Der Einladung der Direktorin der Bayerischen Grenzpolizei, Frau Annette Lauer, ist der Be-
zirksgruppenvorsitzende der GdP Niederbayern, Andreas Holzhausen, sehr gerne nachge-
kommen. In den sehr schönen Räumen der Direktion der Bayerischen Grenzpolizei in Pas-
sau tauschte man sich über aktuelle und anstehende Themen aus. Weiterhin wurden die 
Organisation und die Aufgabenverteilung erläutert und vertieft. Am Ende des sehr angeneh-
men Termins sicherte man sich auch weiterhin eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zu.

Andreas Holzhausen, GdP Niederbayern
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Einsatzbetreuung Landshuter Hochzeit durch die 
KG Landshut

Am 2. Juli 2023 war es in Landshut wieder 
so weit: Der erste Festumzug der Lands-

huter Hochzeit stand an. Dieser findet an al-
len vier Sonntagen während der vierwöchi-
gen Dauer der Landshuter Hochzeit statt, 
wodurch mehrere Zehntausend Gäste und 
Besucher die Innenstadt von Landshut auf-
suchten. Durch die Coronapandemie bedingt 
und daher terminlich verschoben, fieberte 
die gesamte Stadt Landshut und der dazu-
gehörige Landkreis seit einigen Jahren die-
sem Tag entgegen – bei der Polizeiinspek-
tion Landshut fanden entsprechend lange 

Planungen, Vorbereitungen und Einsatzbe-
sprechungen statt, um dieses Großereignis 
von polizeilicher Seite aus optimal betreuen 
zu können.

Am ersten „LaHo-Sonntag“ fanden sich 
mehrere Hundert Einsatzkräfte aus Lands-
hut, anderen Teilen Niederbayerns, Ober-
bayern und der Bereitschaftspolizei bei der 
PI Landshut ein, um für die Sicherheit der 
Besucher, Mitwirkenden und Ehrengäste 
aus der Politik, z. B. Ministerpräsident Mar-
kus Söder, zu sorgen. Die KG Landshut war 
an diesem heißen Sommertag bereits seit 

den frühen Morgenstunden im Einsatz und 
betreute mit dem KG-Vorsitzenden Siegfried 
Saatberger und JUNGE-GRUPPE-Niederbay-
ern-Mitglied (GdP) Max Feierabend die Ein-
satzkräfte. Dabei wurden Energydrinks und 
Snacks an alle im Einsatz befindlichen Be-
amtinnen und Beamte und Angestellten ver-
teilt und ein offenes Ohr für deren Anliegen 
geschenkt. Nachdem der Einsatz voll im 
Gange war und die Kräfte im Einsatzraum 
eingebunden waren, konnten bis dahin über 
200 Getränke und Snacks verteilt werden.
Von Max Feierabend
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Nachruf: Die GdP Bayern trauert um  
ihren ehemaligen Finanzvorstand  
Jürgen Schneider

Plötzlich und völlig unerwartet ist am 16. Juli 2023 un-
ser ehemaliger Finanzvorstand, geschätzter Kollege 
und Freund Jürgen Schneider im Alter von nur 60 Jah-
ren verstorben. 

Jürgen trat 1994 in die GdP Bayern ein und über-
nahm quasi ganz frisch in der GdP bereits im Jahr 1995 
die Direktionsgruppe Würzburg und trug zusammen 
mit seinem langjährigen Begleiter und Freund Ralph 
Küttenbaum dazu bei, dass die III. BPA Würzburg 
mit jedem Jahr mehr in „grüne Hände“ kam. Jürgen 
Schneider übergab 2009 den Vorsitz der mittlerweile 
zur Kreisgruppe umfunktionierten Untergliederung an 
Ralph Küttenbaum und wurde beim 22. Landesdele-

giertentag 2010 in Regensburg zum Finanzvorstand der GdP Bayern gewählt. Die-
ses Amt hielt er bis 2015 inne, um sich danach wieder als Hundertschaftsführer sei-
ner Leidenschaft am Einsatzgeschehen zu widmen. Davor war Jürgen – bereits 1982 
in die Bayer. Polizei eingetreten – viele Jahre lang beim USK Würzburg, von 1992 bis 
2006 sogar als Zugführer, tätig.  

Jürgen Schneider war zudem viele Jahre Personalrat beim örtlichen Personalrat 
der III. BPA Würzburg, beim Bezirkspersonalrat beim Präsidium der Bayer. Bereit-
schaftspolizei sowie beim Hauptpersonalrat beim Bayer. Staatsministerium des In-
nern. Von 2006 bis 2013 war er dabei als freigestellter Personalrat für die GdP Bay-
ern tätig. 

Erst am 30. März 2023 war Jürgen nach über 40 Jahren in der Bayerischen Polizei 
in seinen wohlverdienten Ruhestand getreten. Wir danken Jürgen für seine außeror-
dentlichen Verdienste für die GdP Bayern und für seine stets freundliche und sym-
pathische Art, seinen Mitmenschen und KollegInnen gegenüberzutreten. Wir wer-
den ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.  

Wir trauern um  
unsere Mitglieder

Pfänder Karl, 75 Jahre
KG Kempten

Coehn Ralf, 80 Jahre
KG München-Mitte

Jervolino Rosario, 67 Jahre
KG München-Ettstraße

Hebbel Erich, 92 Jahre
KG BP III. BPA Würzburg

Schindler Dieter, 88 Jahre
KG Aschaffenburg-Alzenau

Schultheiss Willi, 68 Jahre
KG Bad Brückenau

Seidel Siegfried Helmut, 64 Jahre
KG Neu-Ulm

Pellkofer Fritz, 82 Jahre
KG Dingolfing-Landau

Billenstein Otto, 86 Jahre
KG Nürnberg

Throm Wilhelm, 66 Jahre
KG Aschaffenburg-Alzenau

Wieland Siegfried, 89 Jahre
KG BP III. BPA Würzburg

Wir werden ihnen ein  
ehrendes Andenken bewahren.

Nachrufe
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VORSTANDSWECHSEL BEI DER KG DEGGENDORF

Florian Dennl übernimmt Vorsitz von Andreas Bauer

Schon im Mai fand im Gasthaus „Zur 
Knödelwerferin“ in Deggendorf die 

Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len der GdP-Kreisgruppe Deggendorf statt. 
Zunächst begrüßte der scheidende Vorsit-
zende Andreas Bauer die anwesenden Mit-
glieder sowie die geladenen Gäste. Der 2. 
Bürgermeister der Stadt Deggendorf und 
ehemalige Kollege Günther Pammer sprach 
ein paar Grußworte vonseiten der Stadt 
Deggendorf. Im Anschluss griff der Bezirks-
gruppenvorsitzende und stellv. Personal-
ratsvorsitzende Andreas Holzhausen aktu-

elle gewerkschaftliche Themen auf und be-
richtete darüber. 

Bei der anschließenden Neuwahl wurde 
Florian Dennl einstimmig als neuer Vorsit-
zender gewählt. Neu in die Vorstandschaft 
wurden Johanna Vogl, Petra Hochholzer 
und Marion Dankesreiter gewählt. Nach 
sechs Jahren als Vorsitzender rutscht An
dreas Bauer in die „zweite Reihe“ als stellv. 
Vorsitzender. Nicht zuletzt konnte der neue 
Vorsitzende auch eine Anzahl an Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder der Kreisgrup-
pe Deggendorf vornehmen.

Das Bild oben links zeigt langjährig ge-
ehrte Mitglieder (von links): Andreas Bau-
er, Florian Dennl, Gerhard Antretter (für 
50 Jahre), Oskar Kellermeier (für 50 Jah-
re), Franz Ebensberger (für 55 Jahre), An-
dreas Holzhausen. Das Bild oben rechts 
zeigt die neue Vorstandschaft (von links): 
Oliver Antretter, Ramona Achatz, Günther 
Karmann, der neue Vorsitzende Florian 
Dennl, Nicole Angerer, Günther Reithmei-
er, Johanna Vogl, Andreas Bauer. Es feh-
len: Petra Hochholzer, Marion Dankesrei-
ter und Katharina Meindl.  I

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der 
KG Bayreuth-Kulmbach

Nach langer Zwangspause, bedingt durch 
die Coronapandemie, konnte die GdP-

Kreisgruppe Bayreuth-Kulmbach 2023 end-
lich wieder ihre Mitglieder zu einer Jahres-
hauptversammlung, verbunden mit Neu-
wahlen der Vorstandschaft und Ehrung 
langjähriger Mitglieder, einladen. Der Zu-
spruch für die Veranstaltung war erfreuli-
cherweise wieder groß. Bezirksgruppenvor-
sitzender Holger Bornkessel und der ehemali-
ge Kreisgruppenvorsitzender Robert Schwarz 
konnten nach der Coronapause die Ehrungen 
der letzten drei Jahre durchführen.

Geehrt wurden stehend von links: Hel-
mut Grieshammer (für 65 Jahre), Oliver 
Schüllner (für 25 Jahre), Roland Schmitt (für 
25 Jahre), Hans Hofmann (für 50 Jahre), Ha-
rald Wünsch (für 50 Jahre), Eugen Friedber-
ger (für 10 Jahre), Joseph Selig (für 40 Jahre), 
Kurt Kesselbauer (für 40 Jahre), Hans Wer-
ner Sack (für 30 Jahre), Helmut Zeitler (für 40 
Jahre), Dieter Endres (für 40 Jahre), Holger 
Bornkessel (Vorsitzender BG Oberfranken), 
Yvonne Reuschel (für 25 Jahre), Peter Dziu-
bek (für 30 Jahre), Ludwig Schmitt (für 40 
Jahre), Kerstin Trier-Biedefeld (für 40 Jahre), 
Roland Thomas (für 40 Jahre), Herbert Mül-
ler (für 50 Jahre), Markus Welisch (für 30 Jah-
re), Andrea Lutz (neue KG-Vorsitzende Bay-
reuth-Kulmbach), Hans Joachim Seibel (für 

55 Jahre), Thomas Nürnberger (für 10 Jahre) 
und Robert Schwarz (ehemaliger KG-Vorsit-
zender Bayreuth-Kulmbach); sitzend: Fried-
rich Keller (für 60 Jahre), Kurt Kautler (für 65 
Jahre), Richard Schneider (für 65 Jahre) und 
Helmut Schott (für 65 Jahre), nicht mit auf 
dem Bild: Barbara Späth (für 25 Jahre)

Neben den Ehrungen langjähriger Mit-
glieder standen auch die Neuwahlen der zu-
künftigen Vorstandschaft der GdP-Kreisgrup-
pe Bayreuth-Kulmbach auf der Tagesord-

nung. Andrea Lutz wurde zur Vorsitzenden 
gewählt, zu Stellvertretern wurden Thomas 
Schwitz (Tarif) und Heidi Hansen gewählt. 

Außerdem im neuen Vorstand: Bernd 
Popp (Vertreter Tarif), Petra Schoberth 
(Frauengruppe), Hans Kormann (Senioren-
gruppe), Peter Krüger (Finanzvorstand), 
Kerstin Trier-Biedefeld (2. Finanzvorstand), 
Petra Wickles (2. Schriftführerin), Robert 
Schwarz (ehemaliger Vorsitzender) und Sa-
brina Feulner (Schriftführerin)  I
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HERZLICH  

        W
ILLKOMMEN! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,   

wir freuen uns, Euch als neue Angehörige der Bayerischen Polizei be- 
grüßen zu dürfen! 

Ihr wurdet zum 1. September 2023 in den Standorten der Bereitschafts polizei 
Eichstätt, Würzburg, Königsbrunn, Dachau und Sulzbach-Rosenberg eingestellt. 
Die GdP heißt Euch als große und starke Solidargemeinschaft willkommen. 

Täglich setzen wir uns bei politisch Verantwortlichen für optimale Arbeitsbe-
dingungen, berufliches Fortkommen und allgemeine Berufszufriedenheit ein. 
Durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit leisten wir einen konkreten Beitrag, das 
Bild der Polizei nachhaltig positiv darzustellen.   

Der GdP-Landes vorsitzende Florian Leitner und der Vorsitzende der BG Bereit-
schaftspolizei Markus Schirmer sowie die hier vorgestellten Vertrauensleute 
vor Ort werden Fragen jedweder Art gerne beantworten und Euch jederzeit 
nähere Informationen zur Arbeit der Personalräte und der GdP zukommen 
lassen. Auch wenn Ihr Euch gemeinsam mit uns aktiv in der GdP engagieren 
möchtet, sind diese vor Ort Eure Ansprechpartner. Selbstverständlich könnt 
Ihr Euch auch telefonisch oder per Mail an unsere Landes geschäftsstelle 
wenden (Näheres siehe auf www.gdp.bayern).  

Wir wünschen Euch für Eure berufliche und private Zukunft alles Gute. 

In gewerkschaftlicher Verbundenheit  
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Ansprechpartner: Jürgen Rittel 
juergen.rittel@signal-iduna.de 
Mobil: 0160/7233808 
Instagram: @pvag.de  
& @juergen.rittel 

BIS ZU 

25 %  

WENIGER 

BEITRAG!* 

* GdP-Mitglieder werden durch eine besondere Einstufung bis zu 25 % günstiger abgesichert als ohne GdP-Mitgliedschaft.  
Bei einer Vertragsdauer von mindestens 3 Jahren wird ein zusätzlicher Beitragsnachlass von 10 % gewährt.

         FINANZIELLE 
SICHERHEIT BEI  
VOLLZUGSDIENSTUNFÄHIGKEIT
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Bereits relativ geringe Unfallfolgen können zu einer Vollzugsdienstunfähigkeit führen.  
Damit verbunden sind oftmals erhebliche finanzielle Einbußen. Der Unfallschutz der PVAG  
Unfallversicherung schützt Dich im Fall der Fälle vor den finanziellen Folgen von Berufs-  
und Freizeitunfällen – inklusive aller berufsbedingten Sondergefahren.

Aus der Vollzugsdienstunfähigkeit der PVAG Unfallversicherung erhältst Du eine Kapitalleistung 
bis zu 100.000 Euro, wenn

• bei Dir unfallbedingt ein Invaliditätsgrad von mindestens 10 % verbleibt,
• deswegen innerhalb von 3 Jahre ab dem Unfalltag ein Verfahren zur Vollzugsdienstunfähigkeit 

eingeleitet wird
• und dieses spätestens nach weiteren zwei Jahren mit der Bestätigung der Vollzugsdienst-

unfähigkeit rechtswirksam abgeschlossen wird.

GdP Service GmbH · Hansastr. 17 · 80686 München · Tel. 0 89 – 57 83 88 20 · Fax 0 89 – 57 83 88 21 · info@gdpservicegmbh.de · www.gdpservice.bayern
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Bei einer Vertragsdauer von mindestens 3 Jahren wird ein zusätzlicher Beitragsnachlass von 10 % gewährt.

         FINANZIELLE 
SICHERHEIT BEI  
VOLLZUGSDIENSTUNFÄHIGKEIT
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Bereits relativ geringe Unfallfolgen können zu einer Vollzugsdienstunfähigkeit führen.  
Damit verbunden sind oftmals erhebliche finanzielle Einbußen. Der Unfallschutz der PVAG  
Unfallversicherung schützt Dich im Fall der Fälle vor den finanziellen Folgen von Berufs-  
und Freizeitunfällen – inklusive aller berufsbedingten Sondergefahren.

Aus der Vollzugsdienstunfähigkeit der PVAG Unfallversicherung erhältst Du eine Kapitalleistung 
bis zu 100.000 Euro, wenn

• bei Dir unfallbedingt ein Invaliditätsgrad von mindestens 10 % verbleibt,
• deswegen innerhalb von 3 Jahre ab dem Unfalltag ein Verfahren zur Vollzugsdienstunfähigkeit 

eingeleitet wird
• und dieses spätestens nach weiteren zwei Jahren mit der Bestätigung der Vollzugsdienst-

unfähigkeit rechtswirksam abgeschlossen wird.
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GdP-Beachvolleyballturnier der KG Aschaffenburg

Am 30. Juni 2023 fand das 2. Beachvolley
ballturnier der JUNGEN GRUPPE, BG Un-

terfranken in Aschaffenburg, auf dem Ver-
einsgelände des SSKC Poseidon statt. Pünkt-
lich zum Anpfiff der ersten Begegnungen um 
14:30 Uhr wurde die Wolkendecke von der 
Sonne durchbrochen und es stand einem tol-
len Nachmittag nichts mehr entgegen. In ei-
nigen hart umkämpften Matches konnte sich 

am Ende das Team „Area 51“ der VPI Aschaf-
fenburg-Hösbach durchsetzen und beleg-
te den ersten Platz, auf dem zweiten Platz 
folgte das Team „EKO Sandmann“ der Er-
mittlungsgruppe der PI Aschaffenburg, ge-
folgt vom Team „A-Team Aschaffenburg“ der 
Dienstgruppe A der PI Aschaffenburg.

Neben Pokalen konnten sich die besten 
Teams über Gutscheine des Restaurants 

„Marquesas“ und der Trampolinhalle „Air-
base“ freuen. Für alle Teilnehmer gab es 
eine Urkunde. Es war eine gelungene Ver-
anstaltung für die Teilnehmer und Zuschau-
er. Für das leibliche Wohl wurde durch Ge-
tränke und „3 im Weggla“ gesorgt. 

Im nächsten Jahr wird das Turnier definitiv 
wieder stattfinden.  I

Herzlichen Glückwunsch, Günter Kellermeier! 
Seinen 70. Geburtstag feierte der Ehren-
vorsitzende der GdP-Bezirksgruppe Nie-
derbayern, Günter Kellermeier, in diesen 
Tagen. Eine kleine niederbayerische GdP-
Delegation ließ es sich nicht nehmen, den 
Jubilar hochleben zu lassen. Ausgestattet 
mit so manchen Leckereien traf man sich 
in gemütlicher Runde beim Günter. Viele 
lustige, aber auch unglaubliche Geschich-
ten kamen auf den Tisch und der Schalk 
sitzt ihm immer noch im Nacken. Wir freu-
en uns auf die nächsten „Runden“ und 
wünschen weiterhin nur das Allerbeste.  I

Foto: (3) Philipp Kaul
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Dietmar Vogl, Anita Herdrich, Reinhard Brunner, Andreas Holzhausen, Günter Kellermeier, Martin Lehner 
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Die GdP gratuliert zum …
50. Geburtstag
Stefan Reitemeyer, KG Schweinfurt
Melanie Geyer, KG Hof an der Saale
Andreas Zörkler, KG BP I. BPA München
Kerstin Trier-Biedefeld, KG Bayreuth
Gerald Liedl, KG Passau
Heidi Hansen, KG Bayreuth
Dieter Günther, KG Erding

60. Geburtstag
Michael Neumaier, KG BP I. BPA München
Michael Feig, KG BP I. BPA München
Andreas Kreß, KG Fürth 

65. Geburtstag 
Wolfgang Strunz, KG Neu-Ulm
Karl-Heinz Hasselbacher, KG Schweinfurt
Georg Huber, KG Hopfenland
Franz Xaver Renftle, KG Unterallgäu

70. Geburtstag
Karl-Hermann Essig, KG Hassberge
Kriemhilde Günther, KG Bayreuth
Norbert Spiegel, KG BP III. BPA Würzburg
Marlis Kranz, KG München-Mitte
Franz Schmotz, KG Ingolstadt
Franz Holzner, KG Nürnberg
Siegfried Kestler, KG Bamberg
Hans Beier, KG Feuchtwangen
Hermann Wudy, KG Bayerwald
Jürgen Alig, KG Neu-Ulm

75. Geburtstag 
Hildegard Kaindl, KG Augsburg
Friedrich Einkammerer, KG Rottal/Inn
Fredi Schmalfuss, KG Hof an der Saale

80. Geburtstag
Gerald Tafler, KG München-Abschnitt ZED
Christoph Raupach, KG Mühldorf am Inn

81. Geburtstag
Otto Schmidt, KG Berchtesgadener Land
Reiner Gmehling, KG Nürnberg
Herbert Saradeth, KG Regensburg
Heinrich Irrgang, KG Ingolstadt

82. Geburtstag
Emil Schaller, KG Bayer. LKA
Edda Ursula Popp, KG Coburg
Ludwig Maier, KG München-Ettstraße
Günter Reingruber, KG Hof an der Saale
Eva Maria Wehner, KG Bad Kissingen
Kurt Wöhner, KG Coburg
Bernhard Müller, KG Oberallgäu

83. Geburtstag
Burkard Köhler, KG Miltenberg/Obernburg
Manfred Prinz, KG Nürnberg
Hermann Eder, KG Augsburg

84. Geburtstag
Lothar Raithel, KG Hof an der Saale
Horst Kokorsch, KG Kempten
Horst Sperzel, KG Bad Brückenau
Franz Timmler, KG Weiden
Anna Himmel, KG Würzburg
Gundolf Lichtenberg, KG Füssen/Pfronten
Siegfried Otto, KG Augsburg
Heinz Schuler, KG Aschaffenburg-Alzenau

85. Geburtstag
Ozan Seybold, KG München-Kripo
Fritz Brandner, KG Traunstein
Alois Köglmeier, KG Hof an der Saale
Ernst Pauler, KG Berchtesgadener Land
Adolf Nagerl, KG Unterallgäu

86. Geburtstag
Oskar Heger, KG Nürnberger Land
Werner Pamler, KG Würzburg

87. Geburtstag
Edgar Engert, KG Schweinfurt
Hans Joachim Klehr, KG Bamberg
Reinhold Gschwend, KG Füssen/Pfronten

88. Geburtstag
Viktoria Kleinmichel, KG München-Ettstraße
Robert Wolf, KG Deggendorf

90. Geburtstag
Ludwig Steiger, KG München-Abschnitt ZED
Paul Popp, KG Bayreuth

92. Geburtstag
Johann Hoffmann, KG BP III. BPA Würzburg

93. Geburtstag
Rudolf Tripps, KG BP III. BPA Würzburg

Redaktionsschluss 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe Ok-
tober 2023 ist am 4. September 2023. Zu-
schriften bitte an die Redaktion. Wir bitten 
um Verständnis, dass sich redaktionell not-
wendige Kürzungen ergeben können.
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